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(54) Rückdrehsicher höhenverstellbares Stelzlager für offenfugig zu verlegende Platten mit 
Fugenkreuz

(57) Bei einem rückdrehsichen höhenverstellbaren
Stelzlager für offenfugig zu verlegende Platten, insbe-
sondere für Gehwegplatten oder sonstige Beläge frei be-
witterter Terrassen, Balkone oder dergleichen, umfas-
send eine Grundplatte (1) mit mehreren angeformten,
zylinderförmigen Lagersocken (2), ein jeweils einem La-
gersockel (2) zugeordnetes hohlzylindrisches Zwischen-
stück (10) mit seitlichen Betätigungsfortsätzen (14), um
das jeweilige Zwischenstück (10) einer Verdrehbewe-
gung zu unterwerfen, kappenförmige Auflagen (13), wo-
bei jeweils eine Auflage (13) auf einem Zwischenstück
(10) aufsitzt, die Auflagen (13) eine Verdrehsicherung
aufweisen und die Höhenverstellung der mit der Platten-
unterseite in Kontakt kommenden Auflagen (13) über ei-
ne Gewindepaarung (11; 12) zwischen Lagersockel (2),
Zwischenstück (10) und einem Innengewinde der kap-
penförmigen Auflage (13) erfolgt, sowie mit einem Fu-
genkreuz (18), ist zum unproblematischen Einsatz bei
allen Anwendungssituationen und zur Verhinderung ei-
nes Auswanderns des Fugenkreuzes vorgesehen, dass
das Fugenkreuz (18) zur Grundplatte (1) gerichtete Ar-
retierflächen (19) aufweist, an deren Enden mindestens
eine Einlaufschräge (20) mit seitlich überstehendem Wi-
derhaken (21) ausgebildet ist, wobei im eingesetzten Zu-
stand die Widerhaken (21) sich in den Betätigungsfort-
sätzen verkrallen.
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